
GGERETSRIED-SÜD   NR. 1      
Einführung und Übersicht

Wollen  Sie  sich  auf  die  Suche  nach  Spuren  der  Geretsrieder 
Geschichte begeben ? Dann folgen Sie den 25 Stationen umfassenden 
Weg  der  Geschichte  im  Süden  der  Stadt.  Er  führt  in  die 
Vergangenheit  der  Rüstungsindustrie  und  die  Zeit  des 
Wiederaufbaues  nach  1945 ebenso wie  in  die  bäuerliche  Zeit  des 
Weilers Geretsried und des Einödhofes.
Die beiden letzten Stationen (24 und 25) des Weges im Süden sind 
zugleich Stationen des Weges der Geschichte im Norden Geretsrieds. 
Ein  Lageplan  für  beide  Wege  der  Geschichte  ist  im Rathaus,  bei 
Schreibwaren Schröter und im Cafe Waldmann erhältlich. 
An  den  25  Stationen  bieten  Ihnen  Bilder,  Pläne  und  Texte 
interessante  Informationen  zum jeweiligen  Standort.  Als  Rundweg 
angelegt, hat der Weg der Geschichte in Geretsried – Süd eine Länge 
von rund 18 Kilometern. Die Stationen 19-23 können mit dem Auto 
nicht  angefahren  werden.  Deshalb  empfiehlt  sich  dafür  eine 
Fahrradtour.
Für  eine  Wanderung  zu  Fuß  schlägt  der  Arbeitskreis  Historisches 
Geretsried folgende Route vor: Die Stationen Nr. 1 bis 5, dann Nr. 
25, auf dem Kalkofenstraßerl zur Tattenkofener Straße, von da die 
Stationen 
6  –  12,  auf  der  Richard-Wagner-Str.  zurück  zum  Ausgangsplatz. 
Diese  gut  drei  Kilometer  lange  Strecke  kann  in  etwa  eineinhalb 
Stunden bewältigt werden. Freuen Sie sich auf die Bilder, Texte, An- 
und Einsichten.

Sponsor:   Raiffeinsenbank Königsdorf-Gelting

Nächste Station:  Nr. 2  St. Ursula, ehemalige  Verwaltung der DSC

Die Stationen des Weges der Geschichte im Süden der Stadt 
Geretsried
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1. Übersichtstafel, am Standort
2. St. Ursula, Verwaltungsgebäude der DSC
3. Obelisk vor Cafe Waldmann
4. Herglotz-Haus, Pforte der DSC
5. St. Hedwig, Gästehaus der DSC u. DAG
6. Gasthaus Geiger
7. St. Nikolaus Kapelle
8. Anwesen Orterer / Mayr
9. Tattenkofener-Str.10, früher Kalkofen
10.Joh.-Sebastian-Bach-Str., Kiesgrube
11. Haydnweg 33, ehemalige Verladerampe
12. Richard-Wagner-Str., Kath. Notkirche 
13. Steiner Ring, Obelisk in Stein
14. Steiner Ring 1-3,  Pforte, Lagerkantine
15. Südostecke in Stein, Königsdorfer Alm
16. Sudetenstraße, Feuerwache der DSC
17. Dieselweg, Rudolf-Chemie 
18. Sudetenstr., Capvis/Findlay, Empewerke
19. Bunkergelände südl. der Schrebergärten
20. Einödhof
21. Schönlinder Str., Ruinen DSC-Kraftwerk
22. Sockel eines Feuermeldeturmes
23. Zehnerhütte und Kalkofenstraßerl
24. Adalbert-Stifter-Str.46, Tor 7 der DAG 
25. Ehemaliger Bahnhof „Tattenkofen“
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